
    Riva del Garda 

Riva del Garda ist eine bezaubernde Stadt 
am nördlichen Ende des Gardasees. Sie 
ist von einer spektakulären 
Berglandschaft und kristallklarem Wasser 
umgeben. Mit einer langen Geschichte 
als bedeutender Handelsplatz zwischen 
Italien und dem Norden Europas ist Riva 
del Garda heute ein beliebtes 
Touristenziel. Riva del Garda ist die Perle 
des Gardasees. Die kleine Altstadt hat 
viele Sehenswürdigkeiten zu bieten und 
es ist äußerst vergnüglich, durch ihre 
Gassen zu schlendern. 

                         Tennosee 

Im Hinterland von Riva taucht auf 570 
Metern Höhe inmitten dichten 
Nadelwaldes der Tennosee (Lago di 
Tenno) auf - ein kleiner, fast kreisrunder 
Bergsee mit smaragdgrünem Wasser und 
grasbewachsenem Ufer. Er lässt sich 
bequem in einer Stunde zu Fuß 
umrunden und ist mit seinem sauberen 
Wasser ein beliebter Badesee, der 
eingebettet in eine nahezu unberührte 
Naturlandschaft am Fuße des Monte 
Misone liegt.  

             Castel Toblino 

Auf der Halbinsel im Toblinosee liegt auf 
einem Felsvorsprung das Castel Toblino, 
eine prächtige Burg aus dem 16. 
Jahrhundert. Einen besonders schönen 
Ausblick auf den See und die Burg bietet 
der am Ufer entlangführende Laufsteg 
aus Holz. Am Fuße des Schlosses 
befinden sich Spuren römischer 
Bebauung und die Anlage selbst zeigt 
römisch-rätische 
Verteidigungsstrukturen. Das Schloss 
enthält heute noch mittelalterliche Bauelemente wie etwa das Mauerwerk im Westen 
und den im Nordwesten aufragenden, etwa 20 Meter hohen Turm. 
Heute ist das Schloss ein renommiertes Restaurant mit herrlichem Blick auf den 
romantischen See.  


